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Chronologiſche Ueberſicht 
der in der Geſetz-Sammlung für die Königlichen Preußiſchen Staaten 
: i vom Jahre 1831. | 
enthaltenen Verordnungen. 


Datum Ausgege⸗ Nr I Nr. 


des ben zu SED CEE des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzes ꝛc. Berlin. à di a 


Stuͤcks. ſetzes. 


1830. i ; 

21. Novbr. Alferhöchfte Kabinetsorder, Uber die Abaͤnderung 
der Vorſchrift im F. 14. des Weſtpreußiſchen 
Feuer-Sozietaͤts-Reglements vom 17ten Dez 

zember 1785., in Beziehung auf die Vergütung 
von Partial-Braͤnden. 


7 


1831. ; 

1. Januar. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Anlagen und den 

z Gebrauch der Dampfmafchinen betreffend. 

Verordnung über die Maaßgaben, unter welchen 
die Tarations- Srundfaße der Poſenſchen Land⸗ 
ſchaft bei Aufnahme gerichtlicher Taxen der 
Ritterguͤter im Großherzogthum Poſen anzu⸗ 
wenden ſind. i 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Erwer— 
bung von Ritterguͤtern durch Dorfgemeinen oder 
von Mitgliedern derſelben. 

Allgemeine Kartel-Konvention zwiſchen den ſou⸗ 
verainen Fuͤrſten und freien Staͤdten Deutſch⸗ 
lands, d; d. Frankfurt am Main. ŻĘ: 

Staatsvertrag zwiſchen der Königlich = Preußifchen 
und der Groͤßherzogl. Sachſen-Weimarſchen 
Regierung über den künftigen Beitritt des Groß⸗ 
herzogthums zum Zollverbande der dſtlichen 


28. Novbr. 
5. Marz. 


S 


26, — 


9. April. 


23. — 


Preußiſchen Provinzen. ’ 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Befreiung der 
Kaufleute und Fabrikanten von der Entrichtung 
beſonderer Gewerbeſteuer für die Gewerbeſcheine 
zum Aufſuchen von Waarenbeſtellungen und zum 
Waaren⸗ Aufkauf. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Anſetzung eines 
Praͤkluſivo-Termins, Behufs der Anmeldung der 
Forderungen aus ſogenannten Frankenſcheinen 
und für Vorſpannleiſtungen an den ehemaligen 
Freiſtaat Danzig. ; sig 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die mit dem 
Afen April 4834. eintretende Beſtimmung, daß 
keine andere Intereſſenten, als die dazu ver⸗ 
pflichteten Civilbeamten, in die Allgemeine 
Wittwen⸗Verpflegungs-Anſtalt aufgenommen 
werden folen, 

$ Erklaͤ⸗ 


12. — 26. März 


* 


& PY 


Datum Ausgege⸗ 1 NM. Nr. 
des ben zu Inh a t des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzesꝛe.] Berlin. i Stuͤcks.] ſetzes. 


AD: f > 


1831. 1831. | 
28. Sebre | 5. März. | Erklaͤrung, wegen Abänderung des F. 3. ber 1 1276 4 
zwifchen der Koͤnigl. Preußiſchen und der Grof- 5 
herzogl. Mecklenburg-Schwerinſchen Ne: 
gierung im Jahre 1811. abgeſchloſſenen Konven- 
tion, wegen wechſelſeitiger Anhaltung und Aus: 
; s lieferung der Vagabunden. > 

12. Mórz. | 9. April, | Publikations⸗Patent über die von der Deutfchen| 4 1282 | 41—44 
Bundes-Verſammlung unterm 10ten Fez $ 
bruar 1831. angenommene allgemeine Kartel- 
Konvention. ; i 

12. — | 10, Mai. | Nachträgliche Erklärung in Betreff der zwiſchen 6 1285 | 50 

der Koͤnigl. Preußiſchen und der Fuͤrſtlich⸗ 

Waldeck ſchen Regierung im Jahre 1822, ver- 
abredeten Maaßregeln zur Verhütung der Forſt—⸗ 
frevel in den Grenzwaldungen, ruͤckſichtlich der 
exekutiven Beitreibung der Holzwerths- und 
Schadens -Erſatzgelder. = 

17. — 7. April.] Allerhoͤchſte Kabineksorder, wegen Einführung der 3 1281 9 
revidirten Staͤdte-Ordnung. 


— — |= — I[Staͤdte⸗Ordnung fuͤr die Preußiſche Monarchie. — — [10—33 

— — | — — Inſtruktion behufs der Gefchäftsführung der Stadt“ — — 134 —37 
h verordneten. 

— — | — — Verordnung über die Einführung der Städte] — — 137-40 


Ordnung in den mit der Monarchie wieder und 
neu vereinigten Provinzen und Landestheilen. 
24. — 26. März. | Allerhöchfte Kabinetsorder über die Abänderung der 2 1280 T 
- Friſten auf den Meſſen zu Naumburg. 
29. — 9. April.] Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Verlängerung 4 1283 44 
der Anmeldungsfriſt für die Fideikommiß⸗An⸗ 
i warter in den Landestheilen des ehemal, Grof- 
herzogthums Berg bis zum 30ſten April 1832. ! 
29, — 8. Juli.] Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Ernennung des 9 1291 65 
i Geheimen Regierungsraths von Lamprecht 
zum vierten Mitgliede der Hauptverwaltung der 
Staatsſchulden betreffend. $ l 
34, — | 27. — M Uebercinfunft zu Mainz, unter den Uferſtaaten des; 10 | 1296 {73—151 
Rheins und auf die Schiffahrt dieſes Fluſſes ſich 
’ beziehende Ordnung. (nebſt Beil.) 
12. April.] 10, Mai. | Bekanntmachung der nachtraͤglichen Erklärung vom 6 1285 50 
12ten März 1831. in Beziehung auf das mit 
der Fuͤrſtl. Walde dfchen Regierung beſtehende 
Abkommen zur Verhuͤtung der Forſtfrevel in den 
Grenzwaldungen. 
16, — 256. Auguſt.] Vertrag zwiſchen Sr. Majeſtaͤt dem Könige von. 12 1303 1159-168 
Preußen und Sr. Durchlaucht dem Fuͤrſten zu > 
Waldeck und Pyrmont, über die Vereinigung 
des Fuͤrſtenthums Waldeck mit den wefll, Preußi⸗ 
ſchen Provinzen zu einem Zollſyſteme. Y 
i Aller⸗ 


Datum Ausgege⸗ 


des 


ben zu 


Geſetzesꝛc.] Berlin. 


1831. 


1831. 


28. April.] 6. Juni. 


1. Mai. 


1% EM 


6. Ju ni. 


2. Juli. 


10. Mai. 


8. Juli. 


6. Juni. 


27. Juli. 


20. Juni. 
26. Auguſt. 


9. — 


3 u bait 


Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Einführung der 
revidirten Staͤdte-Ordnung in der Provinz 
Sachſen betreffend. 

Miniſterial⸗Erklaͤrung über die mit der Kaiſerlich⸗ 
Oeſterreichiſchen Regierung verabredete Auf— 
hebung alles Unterſchiedes in der Behandlung 
der beiderſeitigen Schiffe und deren Ladungen 
in den Preußiſchen und. Oeſterreichiſchen Häfen. 

Bekanntmachung dieſer Erklaͤrung durch das 
Miniſterium der auswaͤrtigen Angelegenheiten. 

Bekanntmachung des Miniſteriums der auswaͤrtigen 
Angelegenheiten über die Allerhoͤchſt erfolgte 
Ratifikation des Zollvertrages mit dem Groß⸗ 
herzogthume Sachſen-Weimar, vom Iten 
Februar 1831. ; 

Tarif, nach welchem das Brückengeld bei der 
Luͤbowſchen Mühle zu erheben ift. 

Vertrag zwiſchen Preußen und Anhalt-Bern⸗ 
burg, die Erneuerung der Verträge wegen Anz 
ſchließung der verſchiedenen abe ee 
ſchen Landestheile an das Preußiſche indirekte 
Steuerſyſtem betreffend. 

Vertrag zwiſchen Preußen und Anhalt-Bern⸗ 
burg, wegen Regulirung der Schiffahrts-Ab⸗ 
gaben auf der Saale. 


Ratifikations⸗Urkunde der am 31ſten Mórz 1831. 


zu Mainz abgeſchloſſenen Uebereinkunft unter den 

Uferftaaten des Rheins, u. der auf die Shif- 

fahrt dieſes Fluſſes ſich beziehenden Ordnung. 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend das Armen= 


recht in den Rheinprovinzen, mit Bezug auf 


die Verordnung vom 16ten Februar 1823. 

Verordnung, den Volljaͤhrigkeits-Termin in Neu⸗ 
Vorpom lern und Rügen betreffend. 

Geſetz, wegen Beſtrafung derjenigen Vergehungen, 
welche die Uebertretung der — zur Abwen— 
dung der Cholera — erlaſſenen Verord— 

hungen betreffen. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Wiederherſtellung 
der Schleſiſchen Zehentverfaſſung, ſo wie ſie nach 
der Order vom Zten März 1758. bis zum 6ten 
Februar 1812. beſtanden hatte. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die den 
Lehns⸗ und Fideilommiß = Beſitzern in ſaͤmmt⸗ 
lichen Provinzen der Monarchie zu geſtattende 
Verpfaͤndung der Guͤterſubſtanz, wegen der 
Auseinanderſetzungs-Koſten und Abfindungen 
bei gutsherrlich⸗baͤuerlichen Regulirungen, Ge⸗ 
meinheits-Separationen und Abldoͤſungen. 

Tarif 


10 


12 


11 


1286 
1284 


53—57 


57 — 60 


* 
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Datum Ausgege⸗ | NEN FSE 


bes ben zu AS WR U I t. des des Ge⸗ Seite. 
Geſetzesꝛc.] Berlin. Stuͤcks. ſetzes. 


1831. 
27 Juli. 


1831. 
5. Juli, 


122 = 


Tarif für die Abgaben beim Waaren- Transporte] 10 1297 1151-154 
auf dem Rheine. 

9. Auguft. | Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Foͤrmlich⸗][ 11 1299 156 
keiten der Tefiament8 = Errichtung bei denjenigen 
Perſonen, welche ſich in den wegen anſteckender 
Krankheiten geſperrten Haͤuſern, Straßen oder 
Gegenden befinden. ; i 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Deflarazf 12 1305 170 
tion des H. 3. des wegen der Verpflichtung zur i 
Vorſpannleiſtung erlaſſenen Regulativ vom 
29ſten Mai 1816. hinſichtlich der Luxuspferde. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wodurch die Borfehriften | 14 1300 157 
der Allgemeinen Gerichtsordnung Th. I. Tit. 28. 
$$. 1. und 15., wegen Zulaͤſſigkeit des Exekutiv⸗ z 
Prozeſſes und der Zinsmandate aus hypotheka⸗ 
riſchen Schuld-Inſtrumenten, die auf zweiſeitigen 
Vertraͤgen beruhen, deklarirt werden. i à 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Stempelfreiheit berf 12 1306 170 
zur Abwehrung der Cholera nach der Verordnung 
vom Sten April 1834. auszuſtellenden Gefunbz 
heits-Atteſte betreffend. ; 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Siftirung | 11 1301 157 

der hinſichtlich ſolcher Individuen, welche fich 
in den wegen anſteckender Krankheiten geſperrten 
Haͤuſern, Straßen oder Gegenden befinden, zu 
erlaſſenden Kontumazial-Beſtimmungen und a 
Praͤkluſionen. : 

Diesſeitige Minifterial< Erklärung, betreffend bief 41 _ 4802 158 
Ausdehnung der im Fahre 1824. zwiſchen der 
Krone Preußen und dem Herzogthume S ach fen: 

Hildburghauſen abgeſchloſſenen Ueberein⸗ 
kunft, wegen Unterſuchung und Beſtrafung der“ 
in den Grenzwaldungen veruͤbten Forſtfrevel, auf 
den Sahne Laͤnderbeſtand von Preußen 
und Sachfen= Meiningen = Hildburghaufen, 

Allerhöchfte Kabinetsorder, die Erhaltung der] 13 1307 171 

Landtagsfaͤhigkeit ritterſchaftlicher Güter nach 5 ' 


14, 8 26, > wd 


18. gr <z= 


28, — 


24. Septbr. 


Ablöfung der Reallaſten betreffend. SER 
Uebereinkunft zwiſchen Preußen und Sachſen⸗ 14 1340 [475-183 
Weimar⸗Eiſenach, wegen Ausführung der“ 
Artikel 3. und 7. des Staatsvertrages vom Iten 5 
Februar 1831, und wegen Erledigung einiger anz |. 
derweiten vorläufig getroffenen Verabredungen. - 
Ullerhdchfte Kabinetsorder, über Erweiterungen. 13 1308 173 
der nachgelaſſenen Abfindungen wegen der Brau⸗ 
malzſteuer, und uͤber die bedingte Zulaͤſſigkeit 
der Erhebung dieſer Steuer im Wege der 
Mahlſteuer. : - 
Erflä: 


4. Oktober. 


U 


24. Septbr. 


VII 
>, = £ 
Datum | Ausgege- 5 Nr. 
des ben z Shut des [des Ge-] Seite, 
Gefeßesic.| Berlin. Stuͤcks.] ſetzes. 


1831. 1831. 
22. Auguſt.] 4. Oktbr.] Erklarung über die Fortdauer und reſp. Modifikation 
| der am 28ſten September 1818. zwiſchen Preußen 
und dem Großherzogthume Oldenburg, in 
Beziehung auf das Fuͤrſtenthum Birkenfeld 
abgeſchloſſenen, mit dem Aften Oktober 1828. 
abgelaufenen Durchmarſch- und Etappen-Kon⸗ 
vention. 

23. — 24. Septbr.] Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen der Zahlungen 

für Schwediſch-Pommerſches Kourant. 
25. — 28. Novbr.] Zoll⸗ und Handelsvertrag, zwiſchen Sr. Majeſtaͤt 
dem Koͤnige von Preußen und Sr. Koͤniglichen 
Hoheit dem Großherzoge von Neffen einerſeits, 
und Sr. Koͤniglichen Hoheit dem Kurfuͤrſten von 
: Heffen andererſeits. 
27. — 4. Oktbr.] Allerhöchfte Kabinetsorder, bezüglich auf das Groß⸗ 
herzogthum Poſen, den Kulm- und Michelaufchen | 
Kreis und die Landgebiete der Städte Thorn und 
Danzig, betreffend die Befugniß, mit Ueber⸗ 
gehung der Kreisvermittelungs-Behoͤrden, Proz 
vokationen ſofort bei der General-Kommiſſion 
anzubringen. s 

17, Septbr.] 19. Novbr. | Allerhöchite Kabinetsorder, wegen Geſtellung der 

: Pferde zu den Landwehr: Uebungen. 

"26, = 4, oftbr, | Bekanntmachung des Miniſteriums der auswärtigen 
Angelegenheiten, die Fortdauer und reſp. Modifita- 
tion der mit dem Großherzogthume Oldenburg 
in Beziehung auf das Furſtenthum Birkenfeld 

i beſtehenden Durchmarſch⸗u. Etappen⸗Konvention. 

6. Oktbr. 19. Novbr, | Allerhoͤchſte Deklaration der $$. 223. und 237. des 
Anhanges zur Allgem. Gerichts⸗Ordnung, bezuͤg⸗ 

: lich auf Injurien⸗Sachen. ; 

8: — — — | ullerbóchfte Kabinetsorder, die Nichtanwendbarkeit 

; des $. 192. Tit. 12. Th. II. des Allg. Landrechts 

auf die letztwilligen Verfügungen der §. 198. 1. a. 

benannten Perſonen des Civilſtandes betreffend. 

43, — 28. — Miniſterial⸗Inſtruktion zur Vollziehung der Aller⸗ 

5 hoͤchſten Kabinetsorder vom 1ſten Januar 4834., 
die Anlagen und den Gebrauch der Dampf⸗ 

a maſchinen betreffend. 

16. — — H Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Beſtrafung 

des eigenmaͤchtigen Gebrauchs und der Abbildung 
des Koͤniglichen Wappens zur Bezeichnung von 
Waaren auf Aushaͤngeſchildern oder Etiquetten. 
24. — 19. — | Ulerhóchfie Kabinetsorder, die Berichtigung des 
Legitimationspunktes in Prozeſſen wider Gewerk⸗ 
5 a ſchaften betreffend. 
30. — 7, — lerhebungs⸗Kolle der Abgaben für die Jahre 
1832. bis 1834. (nebſt Beil.) 5 
ers 


14 1311 184 


43 | 1309 | 174 
47 | 13818 1827-242 


14 1312 186 


16 1314 223 
44 1514 185 


46 | 1315 | 224 


16 | 1316 | 25 
17 | 1320 244247 
17 | 134 | 247 


16 1317 226 


15 1313 |187—222 
7 


Datum Ausgege⸗ 


des ben zu 
Geſetzes ꝛe.] Berlin. 


1831. 1831. 
30. Oktbr. | 28, Novbr, 


34, — 20. Dezbr. 
6. Novbr. 20. sz 


8, wag: 28, Novb r. 


15. — 120, Dezbr. 


165 31. 


4. Dezbr. 31. — 


47,2 20. 


Allerhoͤchſte Kabinetsorder, uber die Verpflichtung 


VIII 


Stacks. ſetzes. 


~ 


Verordnung, betreffend. bie Einführung gleicher 
Wagengeleiſe in denjenigen Theilen des Pom- 
merſchen Provinzial-Verbandes, in welchen die 
Verordnung vom 14ten Mórz 1805. nicht ein⸗ 
gefuͤhrt iſt. ; ; 


der Eigenthuͤmer zur Berichtigung des Beſitztitels 
ihrer Grundſtuͤcke. 


Allerhöchfte Kabinetsorder, das gerichtliche Ver- 
fahren gegen Gemuͤthskranke in der Rheinprovinz 
betreffend. - 


Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Moda— 
litäten der Exekution in das Mobiliar der im 
wirklichen Dienſte ſtehenden Unteroffiziere und 
gemeinen Soldaten, ſo wie der Militair-Beamten 
jeden Ranges. 


Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Wiederaufnahme 
der aſſoziationsfaͤhigen Güter der Altmark in den 
Kreditverband der Kur- und Neumark. 


Immediat⸗Bericht des Staats-Miniſteriums über 
die genauere Beobachtung der Grenzen zwiſchen 
landeshoheitlichen und ſiskaliſchen Rechtsver⸗ 
haͤltniſſen. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wonach bei Zahlun⸗ 

gen an die Staatskaſſen in Silbergelde, auch 
Friedrichsd'or zum Kourſe von 53 Rthlr. ange⸗ 
nommen werden ſollen. (AS 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Beſtrafung der 
Schiffer, welche Schiffsleute ohne Losſchein 
heuern, oder unwahre Losſcheine ausſtellen. 


Allerhdchſte Kabinetsorder, betreffend die genauere 


Beobachtung der Grenzen zwiſchen landeshoheit⸗ 
lichen und fiskaliſchen Rechtsverhoͤltniſſen. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen verlaͤngerten 
Kapital⸗Indults får die Dft- und Weſtpreußiſche 
Landſchaft. ; 


Nr. 
des 


Nr. 


des Ge⸗ Seite. 


1326 


1330 
(Anl.) 


1327 


1320 


1330 


1328 


248 


